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SANIERUNG DER HENNERSDORFERSTRASSE

Da die Kindergartenplätze nicht mehr ausreichten, wurde

der Bau eines neuen 2-gruppigen Kindergartens beschlossen.

Im Mai wurde auf dem Gelände der alten Festwiese mit den Bauarbeiten begonnen.

Damit jedes Kind bis zur Fertigstellung einen gesicherten Kindergartenplatz erhält,

 haben wir eine Übergangslösung ausgearbeitet.  mehr dazu auf Seite 3

BAU DES NEUEN 
KINDERGARTENS

LEOPOLDSDORFER
GEMEINDEZEITUNG
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DER SCL IST MEISTER!DER SCL IST MEISTER!

Die Sanierung der Hennersdorferstraße ist voll im Gange. Aufgrund der Umbau -

arbeiten musste das erste Teilstück der Straße gesperrt werden. Leider bringt

nicht nur die Sperre selbst Unannehmlichkeiten mit sich, sondern sie hat auch

Auswirkungen auf einige Rahmenbereiche. Wir haben schnell mit Maßnahmen

reagiert,  um die Begleiterscheinungen der Straßensperre abzufedern.

mehr dazu auf Seite 7

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

mehr dazu auf Seite 22
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GEMEINDEAMT
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Bürgermeister
Fritz Blasnek
Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 

und nach Ter min -
vereinbarung 
bei Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

IMPRESSUM

gGRin für 
Schule und Kultur
Margit Breznik

Termine nach 
persönlicher 
Vereinbarung 
unter 0660 / 400 90 83
oder
margit.breznik@gmx.at

gGR für Soziales, 
Familie und 
Gesundheit 
Mag. Helmut Syrch

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGRin für Bau und 
Raumordnung
Mag. Manuela 
Krautgartner

Termine nach persönlicher 
Verein  barung
unter 0699/ 176 300 81 
oder makr@speed.at

Ausschuss Öffentliche 
Einrichtungen 
Vizebgm. 
Peter Gaumannmüller

Termine nach persönlicher 
Verein  barung 
unter 0676 / 950 73 88 
oder
office@peterg.at

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

Termine nach 
persönlicher 
Verein  barung unter
0664 / 340 48 92 
oder willi.anderle@
inode.at
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Bürgermeister Fritz Blasnek

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! 
Im Frühling wurden wieder
zahlreiche, wichtige Pro-
jekte gestartet. Sie haben
sicherlich bemerkt, dass die
Sanierung der Hennersdor-
ferstraße in Angriff genom-
men wurde und der Bau des
neuen Kindergartens
schnell voran schreitet.
Aber auch abseits dieser,
auf den ersten Blick ersicht-
lichen Projekte, hat sich vie-
les in der Gemeinde getan.

SANIERUNG HENNERS-
DORFERSTRASSE
Da die Hennersdorferstraße
komplettsaniert wird, er-
streckt sich die Bautätigkeit
über mehrere Monate. Wir
mussten die Straße sperren
und entschuldigen uns bei
den Bürgerinnen und Bürgern
für mögliche Unannehmlich-
keiten! Vor allem, weil die
Sperre auch einige Auswirkun-
gen auf andere Bereiche mit
sich bringt. GGR Willi Anderle
informiert Sie auf Seite 7 über
die Maßnahmen, die wir ge-
troffen haben, um die Begleit-
erscheinungen der Straßen-
sperre abzufedern.

NEUBAU KINDERGARTEN
In Windes Eile schreiten die
Bauarbeiten für den neuen Kin-
dergarten voran. In der kurzen
Überbrückungszeit, zwischen
dem Beginn des neuen Kinder-
gartenjahres und der Baufer-
tigstellung wird eine Kinder-
garten-Ersatzgruppe im Bewe-
gungsraum des Kinderparadie-
ses eingerichtet. Aber auch für
diese Ersatzgruppe brauchen

Ihr Bürgermeister 

Fritz Blasnek

wir kindergerechte Möbel.
Daher schlage ich vor, die
Möbel, die wir später auch im
neuen Kindergarten verwen-
den werden, jetzt schon anzu-
schaffen und vorübergehend
im Bewegungsraum aufzustel-
len. Aber die Entscheidung
darüber wird demokratisch im
Gemeinderat gefällt!

NEUE ASPHALTBAHN FÜR
UNSERE STOCKSCHÜTZEN
Im Zuge des Baus des Kinder-
gartens musste die Asphalt-

bahn der Stockschützen wei-
chen. Gemeinsam haben wir
eine Lösung gefunden und
wir errichteten eine neue
Bahn, die im Bereich der alten
Festwiese direkt an das Sicher-
heitszentrum grenzt. Auch die
Hütte, die sich neben der alten
Bahn befand, konnte an den
Rand der neuen Bahn versetzt
werden. 

FERTIGSTELLUNG DER
GEHSTEIGE DER GRABEN-
GASSE IN SICHT
Als erstes möchte ich mich
bei den Anrainern der Gra-
bengasse sowie der angren-
zenden Straßen und Gassen
für die Geduld während der

langen Bautätigkeit bedan-
ken. Die Straßen sind längst
fertig, nur mit den Gehstei-
gen müssen wir warten, bis
die Verlegungsarbeiten der
Strom- und Telefonanbieter
abgeschlossen sind. Laut Bau-
leiter sollen die Gehsteige bis
spätestens Ende  August fer-
tiggestellt sein. Ich bitte um Ihr
Verständnis.

KURZPARKZONE ALS VOR-
BEUGENDE MASSNAHME
GEGEN PENDLER-PARKER
Am 2. September eröffnet
Wien die U1-Verlängerung bis
zur Therme Oberlaa. Im Zuge
dessen führt Favoriten das
Parkpickerl ein. Daher treffen
wir jetzt schon Maßnahmen,
damit die Leopoldsdorfer An-
rainer nahe der Stadtgrenze
nicht von Pendlern zugeparkt
werden. Die beste Lösung ist
eine Kurzparkzone im Norden
Leopoldsdorfs mit Gratis-
Parkpickerl für unsere Anrai-
ner. Die nötige Gebietsver-
ordnung, Kurzparkzonenver-
ordnung und auch eine Aus-
nahmeverordnung wird so-
eben ausgearbeitet. 

ROHBAU DER WOHNUNGEN
IN DER MARIA LANZEN-
DORFERSTRASSE FERTIG
Der Rohbau der 21 neuen
Wohneinheiten in der Maria
Lanzendorfer Straße ist fertig.
Die Wohnungsvergaben wur-
den in Zusammenarbeit mit
dem Sozialausschuss gerecht
gelöst.

SCL IST MEISTER
Unsere Fußball-Mannschaft
hat den Meistertitel in der 
1. Klasse Ost geholt und steigt
in der nächsten Saison in die
 Gebietsliga auf. Ich möchte
dem SCL herzlich gratulieren.

Ihnen, liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer, wün-
sche ich einen schönen Som-
mer!

Leitungsverlegung in der
Grabengasse

Die neue Asphaltbahn
unserer Stockschützen

Die Bauarbeiten für den neuen Kindergarten sind voll im Gange!

Bundesrat Gerhard Schödinger mit Bürgermeister Fritz Blasnek bei der
 Besichtigung des Baufortschritts des neuen Kindergartens. Im Hintergrund
die Baustellentafel, die zeigt, wie der neue Kindergarten aussehen wird.



INSERATEGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

4



KULTURPFLEGE, ORTSBILDVERSCHÖNERUNG GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

AUFRUF ZUR GRÜNDUNG EINER MUSIKKAPELLE

BLÜHENDE HAUPTSTRASSE

Großes DANKE an :

Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer!
Österreichische Traditio-
nen zu bewahren, liegt
mir sehr am Herzen! 

Einer der wichtigsten Kultur-
träger des Landes sind Blas-
musikanten. 

Auch wenn Leopoldsdorf eher
als moderne und urbane Ge-
meinde vor den Toren Wiens
zu werten ist, hätte eine orts-
ansässige  Musikkapelle einen
gewissen Charme! 

Mit solch einer Blasmusik -
kapelle könnten wir wichti-
gen Festen in der Gemeinde
einen würdigen Rahmen ver-
leihen und ein Stück österrei-
chische Kultur im Ort pflegen
und bewahren.

Daher rufe ich alle Musizieren-
den im Ort auf, sich bei mir zu
 melden – egal ob sie die Funk-
tion des Kapellmeisters oder
jene eines Trommlers ins Auge
gefasst haben. Ich möchte in
einem weiteren Schritt ein
Treffen aller Interessierten or-
ganisieren und die Musiker zu-
sammen bringen. Beim ersten
gemeinsamen Treffen darf
jeder seine Ideen und sein
Wissen zu dem Thema ein-
bringen, aber gerne auch sein
Können und seine Fertig -
keiten unter Beweis stellen. Im
Mittelpunkt soll der Spaß an
der Sache stehen! 

Sollten sich genügend Musi-
ker finden, darf auch schon
über eine Zukunft nachge-
dacht werden. Ob interes-
sierte Jungmusiker ausgebil-
det werden und später viel-
leicht die Teilnahme an einem
Leistungswettbewerb ange-
strebt werden soll. 

Bei der Musik ziehen Jung und
Alt an einem Strang! Eine
Musik kapelle wäre definitiv
eine  Bereicherung in unserem
Gemeindeleben! 

Bei Interesse mailen Sie mir
unter office@peterg.at. 

AUCH HEUER ERBLÜHT DIE
HAUPTSTRASSE
Ich freue mich sehr, dass es
mir auch in diesem Jahr wie-
der gelungen ist, mit Hilfe von
lieben Bürgerinnen und Bür-
gern unsere Hauptstraße er-

blühen zu lassen. Die Brun-
nenringe wurden bereits mit
schönen Oleandern und
 Hängepelargonien bestückt.
Der Gemeinde entstehen wie
schon in den Vorjahren, da-
durch keinerlei Kosten.

5

Vizebürgermeister 
Peter Gaumannmüller

Altschach Monika & Günther Privat
Bruckberger Walter, Komm.-Rat B&M Airport-TAXI
Burdis Andrea & Johannes, Mag. Apotheke St. Nikolaus
Deisenhammer Rainer, Mag. GW Cosmetics
Fichtenbauer Walter Heuriger Reblaus
Gussnig Herwig UNIQA
Lee Richard Café-Gasthaus
Liebscher Christl & Heinz Privat
Maier Wolfgang Privat
Makovec Wolfgang, Ing. Pittel+Brausewetter
Müller Michael, Mag. Dr.  EYEMAXX
Suchentrunk Martin Holzbau
Thomas Tschabitscher Raiffeisen Regionalbank
Tina & Karl Coffee & Beer
Unterbrunner Hubert, Mag. CompetenceConsulting
Zeisel Sybille Immobilienmanagement
Zirm Erich, Mag. OMEGA technology Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, werden oder bleiben

Sie gesund! Ihr Vizebürgermeister Peter Gaumannmüller
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Liebe LeopoldsdorferInnen!
Da ab 2. September 2017
die U1 Verlängerung nach
Oberlaa eröffnet werden
soll, möchte ich Ihnen gerne
einen Überblick über die zu
erwartenden Änderungen
geben und diesen mit Plä-
nen vom VOR abrunden.

gGR Wilhelm Anderle

DIE VOR-BUSSE 226, 227
UND 266 FAHREN AB 2.9.
NICHT MEHR BIS ZUM
REUMANNPLATZ ODER
HAUPTBAHNHOF

Mit der Inbetriebnahme der
U1-Verlängerung bis zur
Therme Wien kommt es auch
zu Veränderungen der VOR-
Buslinien. Die Linien 226, 227
und 266, die bis dahin am Reu-
mannplatz oder Hauptbahn-
hof ihre Endstation hatten,
werden ab 2. September bei
der U-Bahn-Station Oberlaa
ihren Anfangs- und Endpunkt
haben. Sie werden nur mehr als
Zubringer zur U1 geführt. Hier
weitere wichtige Änderungen:

 Die Buslinie 266 übernimmt
einen Teil der jetzigen 271er-
Linie, die im Zuge dessen
aufgelöst wird. 

 Alle bisherigen Schülerver-
bindungen der Linie 266
zwischen Hennersdorf, Bie-
dermannsdorf, Wien Sieben-
hirten und Mödling werden
zukünftig durch die neue
Linie 268 übernommen.

 Die Taktung der Schnell-
bahn S7 und der Ostbahn
S60 wird verdichtet.

MIT DER U1VERLÄNGERUNG ÄNDERN SICH DIE BUSROUTEN DES VOR

Die Busse fahren ab 2.9. 
nicht mehr bis zum Reumannplatz 
sondern dienen als Zubringer zur
neuen U1-Station Oberlaa

MEHR INFOS AUF
WWW.VOR.AT ODER
UNTER DER VOR-HOTLINE 
0810 22 23 24



STRASSENBAU GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

SANIERUNG DER HENNERSDORFERSTRASSE

Bankerl und Fahrradständer für die
provisorischen Ersatz-Haltestellen 

Bankerl und Fahrrad -
ständer für die 
provisorischen 

Ersatz-Haltestellen 

MEHR INFOS ZU
 WEITEREN ÄNDE-

RUNGEN IM WIENER
STRECKENNETZ IM
VOR-INFOFOLDER

„MIT DER U1 NACH
OBERLAA“

DIREKTER FOLDER-
DOWNLOAD Geschwindigkeits-

messung in der 
Lärchengasse
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Sanierung der Hennersdorferstraße
im ersten Teilabschnitt in Höhe des Bauhofs

SANIERUNG HENNERS-
DORFERSTRASSE
Der Neubau der Hennersdorfer
Straße ist eines der  weiteren
Großprojekte, die wir für Leo-
poldsdorf umsetzen und wir
liegen laut der Bauleitung gut
im Zeitplan! Die Straße wird  in-
klusive Radweg neu gebaut,
die Wasserversorgung neu ver-
legt und der Kanal  von der
Tankstelle bis zur Weidengasse
im Inlinerverfahren  saniert. Lei-
der bringen die Umbauarbei-
ten einige unvermeidbare Un-
annehmlichkeiten für die An-
rainer mit sich. So ist auch
unser Bauhof während dieser
Zeit Dienstags geschlossen.

UM DIE BAUPHASE
 ERTRÄGLICHER ZU
 GESTALTEN UND DIE
BEGLEIT ERSCHEINUNGEN
DES  UMBAUS
 ABZUFEDERN HABEN 
WIR  FOLGENDE MASSNAH-
MEN GETROFFEN:

 2 Abschnitte
Die Arbeiten wurden in 2 Ab-
schnitte unterteilt, damit nur
jeweils ein Teil der Straße ge-
sperrt werden muss.

 Grünphase verlängert
Um größere Stauzonen vor
der Ampel Ecke Haupt-
straße/Achauer Straße auf-
grund der Umleitung zu ver-
meiden, wurden die Grünpha-
sen Richtung Süden von 5 auf
10 Sekunden verlängert. 

 Geschwindigkeits -
messung Lärchengasse
Da derzeit aufgrund der Teil-
sperre manche Autofahrer
über die Wiesengasse und die
parallel zur Sperre verlaufende
Lärchengasse ausweichen
und einige Anrainer von über-
höhten Geschwindigkeiten
berichten, haben wir in der
Lärchengasse die gemeinde -
eigene Geschwindigkeits- und
Frequenzmessungsanzeige

aufgestellt. Sie erinnert zudem
auch alle anderen Verkehrs-
teilnehmer an die im Sied-
lungsgebiet geltende 30er-
Zone.

 Bankerl und Fahrrad-
ständer für provisorische
Busstationen
Die im Zuge des Umbaus
 notwendige Verlegung der
Bushaltestellen ist für viele
Benutzer der öffentlichen Ver-
kehrsmittel ein Ärgernis! Sie
müssen meist weitere Wege
bis zur nächsten Station zu-
rücklegen. Leider können wir
daran nichts ändern. Doch wir
haben schnell reagiert und
Sitzbänke und Fahrradständer
aufgestellt, um den Warten-
den zumindest ein adäquates
Umfeld wie bei einer gewohn-
ten  Station zu bieten. Vielen
Dank unserem Bauhof für die
rasche Umsetzung.

Ihr gGR Willi Anderle
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MUTTERTAGSFAHRT 2017 BEI STRAHLENDEM SONNENSCHEIN

Unsere Muttertagsfahrt
führte uns heuer bei
strahlendem Sonnen-
schein nach Mautern.
 Gemeinsam mit über 

gGR Mag. Helmut Syrch

80 Müttern aus Leopolds-
dorf machten wir uns in 2
vollbesetzten Bussen auf
die Reise. Es freut mich,
dass GRin Karin Zboril und
GRin Gaby Kohlmayer mit
dabei waren und mich bei
der  Organisation unter-
stützt haben!

Das Mittagessen genossen wir
in der komplett neuen und
wunderschönen Weinlodge
Wachau. Freundlicherweise lei-
stet auch heuer die Gemeinde
und die Raiffeisen Regional-
bank Leopoldsdorf einen finan-
ziellen Beitrag. 

Anschließend fuhren wir weiter
in die Kittenberger Erlebnisgär-
ten, wo wir mehr als 40 The-
mengärten auf über 50.000 m²
besichtigen konnten. 

Neben einer interessanten Füh-
rung erwartete uns ein wahr-
haftes Paradies mit einer un-
endlichen Blütenbracht und
zahlreiche interessante Garten-
gestaltungsideen. Viele Mütter
nutzten auch die Gelegenheit,
um sich Pflanzen für ihre Gär-
ten und Balkone zu kaufen.
Nach diesem interessanten
Ausflug fuhren wir wieder zu-
rück in die Weinlodge Wachau,

wo wir nach einer süßen Jause
bei Musik und Tanz den Tag mit
viel Spaß ausklingen ließen. 

Ich möchte mich bei allen
 Müttern bedanken, die auch
heuer wieder bei unserer Mut-
tertagsfahrt dabei waren und
freue mich schon aufs nächste
Jahr, wofür wir uns wieder ein
neues, tolles Ausflugsziel einfal-
len lassen werden!

Ihr gGR für Soziales, Familie und
Gesundheit
Mag. Helmut Syrch
helmut.syrch@leopoldsdorfer.at
Tel: 0676 478 60 88

UNSERE NEUE GEMEINDERÄTIN, JOHANNA BLÁCKÝ, STELLT SICH VOR!

Liebe Leopoldsdorfer und
Leopoldsdorferinnen,
verehrte Mitbürger und
Mitbürgerinnen! Ich darf
mich Ihnen als neue Ge-

GRin Johanna Blácký

meinderätin vorstellen.
Nachdem Frau Regine
Kraft aus persönlichen
Gründen ihr Mandat zu-
rückgelegt hat, habe ich
mich in Absprache mit un-
serem Bürgermeister sehr
gerne dazu entschlossen,
diese freigewordene
Stelle im Gemeinderat zu
übernehmen. 

1989 sind wir mit unserer Firma
WB-Chemie von Wien nach
Leopoldsdorf übersiedelt. Fünf
Jahre später, 1994 haben mein
Mann und ich unser Haus in der
Haydnstraße gekauft. Unsere

Kinder Julia und Stefan sind
hier groß geworden, haben hier
Kindergarten und Schule be-
sucht und wir alle haben viele
Freundschaften geschlossen.
Leopoldsdorf ist zu unserem
Lebensmittelpunkt geworden.

Seitdem unser Sohn vor eini-
gen Jahren Gemeinderat ge-
worden ist, half auch ich bei
vielen Veranstaltungen in der
Gemeinde mit. Im Zuge dessen
habe ich auch manche Sorge,
manches Problem und man-
chen Ärger der Mitbürger-
innen und Mitbürger mitbe-
kommen. 

Der Wunsch mehr Verantwor-
tung zu übernehmen und aktiv
in unserem schönen Leopolds-
dorf mitzuarbeiten ist langsam
aber stetig größer geworden.

Deshalb habe ich mich mit
Freude entschlossen, das frei-
gewordene Mandat  anzuneh-
men. Ich werde, wie Regine
Kraft, in den Ausschüssen
„Schule und Kultur“ sowie „So-
ziale Angelegenheiten, Familie
und Gesundheit“ tätig sein, und
mich stets bemühen Ihre Inter-
essen engagiert zu vertreten.

Ihre Johanna Blácký
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GEMEINDEFINANZEN

STEHT EINE ANHEBUNG DER WASSERBEZUGS UND WASSERBEREIT 
STELLUNGSGEBÜHR BEVOR?

gGR Hofrat 
Heinrich Ortner

Um die Frage gleich vor-
weg zu beantworten: JA, es
ist dringend erforderlich,
die Wasserbezugs- und
Wasserbereitstellungs -
gebühr zu erhöhen. 
Die Gemeindeaufsicht des
Landes Niederösterreich
hat aufgrund einer
 Gebarungsüberprüfung
der Marktgemeinde
 Leopoldsdorf beanstandet,
dass die Erhebung der
 Wasserbezugs- und der
Wasserbereitstellungs -
gebühr zu nieder angesetzt
und eine Kostendeckung
der Wasserversorgung
daher nicht gegeben sei.

OHNE ANPASSUNG KEINE
FÖRDERGELDER VOM LAND
Das Land Niederösterreich gab
der Gemeinde Leopoldsdorf
bereits unmissverständlich zu
verstehen, dass ohne Anhe-
bung der Wasserbezugs- und
der Wasserbereitstellungsge-
bühr keine außerordentliche

 finanzielle Unterstützung des
Landes Niederösterreich erwar-
tet werden könne.

Die Wasserversorgung von Ge-
meinden ist gemäß der Verord-
nung des Bundesministers für
Finanzen (VRV 1997 i.d.g.F.) ein
Betrieb mit marktbestimmen-
der Tätigkeit. Dies bedeutet,
dass die für die Wasserversor-
gung getätigten Ausgaben
einer Gemeinde (ua. für Wasser-
ankauf, Reparatur und Wartung
der Wasserleitung, Personal-
und Sachaufwand im Bereich
der Wasserversorgung etc.)
durch die Einnahmen der Ge-
meinde (Wasserbezugs- und
Wasserbereitstellungsgebühr)
abzudecken sind.

KEINE ANPASSUNG SEIT
2003
Die Wasserbezugsgebühr be-
trägt in Leopoldsdorf seit 2003
unverändert 1,17 
Euro pro m3.
Auch die
Was-
ser-
be-

reitstellungsgebühr wurde sei-
nerzeit mit jährlich 2 Euro pro
m3 je Wasserzähler festgelegt.
Da im Gemeindegebiet über-
wiegend Wasserzähler mit 3 m3

Wasserdurchlauf in der Stunde
eingebaut sind, betrug die jähr-
liche Wasserbereitstellungsge-
bühr somit 6 Euro (ohne MwSt).
Die Wasserbezugsgebühr der
umliegenden Gemeinden ist
derzeit um rd. die Hälfte höher,
die Wasserbereitstellungsge-
bühr um bis zum 8-Fachen
höher als in der Gemeinde Leo-
poldsdorf.

GEBRECHEN IM ALTEN 
WASSERLEITUNGSNETZ
TRIEBEN DIE AUSGABEN IN
DIE HÖHE
Gemäß Rechnungsabschluss
2016 der Marktgemeinde Leo-
poldsdorf betrugen die Ausga-
ben für die Wasserversorgung
rd. 595.000 Euro und die Ein-
nahmen rd. 619.000 Euro.

Damit wäre die Gemeinde
zwar grundsätzlich kosten-
deckend gewesen, laut Ge-
meindeaufsicht hätten je-
doch auch die durch die
Gemeinde getätigten Inve-

stitionen für die Sanie-
rung und Er-

weiterung
des Ge-

meinde-
was-
ser-
lei-

tungsnetzes den Ausgaben
hinzugerechnet werden müs-
sen. Die Investitionen, welche
im außerordentlichen Gemein-
dehaushalt als Projekte bud -
getiert waren, betrugen in den
letzten sechs Jahren rd.
800.000 Euro. Dieser Betrag
muss – gemäß Gemeindeauf-
sicht – durch Erhöhung der
Wasserbezugs- und Wasser -
bereitstellungsgebühr wieder
dem ordentlichen Haushalt
 zugeführt werden.

KOSTENDECKENDES 
NIVEAU MUSS ERREICHT
WERDEN
Sehr geschätzte Leopoldsdor-
ferinnen und Leopoldsdorfer,
der Ausschuss für Wirtschaft
und Finanzen hat sich diesem
Thema gewidmet und dem
Gemeindevorstand einstim-
mig empfohlen, sowohl die
Wasserbezugsgebühr als auch
die Wasserbereitstellungsge-
bühr auf ein kostendeckendes
Niveau anzuheben. 

Die Höhe der Wasserbezugsge-
bühr und der Wasserbereitstel-
lungsgebühr wird durch den
Gemeinderat festgelegt und
mittels Verordnung kundge-
macht.

Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen Sommer und einen ent-
spannten Urlaub.

Ihr 
gGR Heinrich Ortner
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gGRin Margit Breznik

FRISCHE KÜCHE FÜR UNSERE HORTE UND DEN KINDERGARTEN

Liebe LeopoldsdorferInnen!
Leopoldsdorf ist Klima -
bündnisgemeinde und sehr
auf seine Umwelt bedacht.
Die Volksschule und der
zweigruppige Hort, der eben-
falls in der Schule unterge-
bracht ist, tragen seit einigen
 Jahren das  Umweltzeichen!
Daher gibt es von Seiten des
Landes NÖ strenge Auflagen
– auch in Bezug auf die Mit-
tagsverpflegung. 

Um dem Umweltzeichen auch
langfristig gerecht zu werden,
wurde bei  der letzten Über-
prüfung angeregt, das Mittag-
essen im Volksschul-Hort auf
„Frische Küche“ umzustellen.
Da die Volksschule in mein

 Ressort als geschäftsführende
Gemeinderätin fällt, wurde
diese Aufgabe meinem Aus-
schuss zugewiesen.

ELTERN ENTSCHIEDEN SICH
FÜR DIE FRISCHE KÜCHE
Einige Ausschusssitzungen
folgten, um zu beratschlagen,
wie wir die Mittagssituation
optimieren könnten. Mitte Mai
wurde ein Fragebogen an alle
Eltern, deren Kinder im Landes-
kindergarten und in unseren
beiden Horten betreut werden,
ausgesendet, um zu erheben,
ob auch die Eltern an einer
Umstellung auf frische Küche
für ihre Kinder interessiert
wären. 

Die Mehrheit sollte bei dieser
Abstimmung entscheiden. An-
hand der unten stehenden Gra-
fik können Sie entnehmen, dass
sich die Mehrheit aller  Eltern für
eine Umstellung des Essens
ausgesprochen hat!

KINDER TRAFEN DIE WAHL
Frau Mag. Palatin prüfte die An-
gebote der interessierten Zu-
lieferer und war uns somit sehr
hilfreich bei der Vorbereitung.
Anschließend durften in den
Horten und auch im Kindergar-
ten wochenweise Probeessen
von den anzubietenden Cate-
ring-Firmen verkostet werden.
Dabei wurde unter den Kin-
dern das  frische Essen der

Firma Max Catering als das
Beste bewertet!

Der Ausschuss für Schule hat
sich mit den Ergebnissen noch-
mals auseinandergesetzt und
einstimmig die Umsetzung
dieses Vorhabens dem Ge-
meinderat für die Sitzung am
28.6.2017 empfohlen. Somit
sollte der Umsetzung mit Sep-
tember 2017 nichts mehr im
Wege stehen. Ich möchte mich
an dieser Stelle bei allen Eltern
und bei Frau Mag. Palatin für
Ihre Mithilfe recht herzlich be-
danken.

Ihre gGRin

Margit Breznik

NEUER PLATZ FÜR UNSERE STOCKSCHÜTZEN!
che auf der neuen Festwiese.
Da dies aus Gründen des
Platzmangels nicht möglich
war, suchte ich mit Bürger-
meister Fritz Blasnek die
beste Lösung für den  Verein. 

NEUE SPIELFLÄCHE VOR
DEM SIZE
Ich kontaktierte Herrn Wertl
und unterbreitete ihm unser en
Vorschlag, im hinteren Teil 
der alten Festwiese, parallel
und anschließend an das
 Sicherheitszentrum eine neue
Spielfläche zu errichten. Die
Fläche liegt zwischen dem
neuen Kindergarten und dem
Sicherheitszentrum. Die Stock-
schützen waren über den Vor-
schlag begeistert und auch
sichtlich erleichtert, dass
ihrem sportlichen Vergnügen

auch in Zukunft nichts mehr
im Wege stehen wird.

Der Platz wurde bereits
asphaltiert und schnellstmög-
lich fertiggestellt. Die alte
Hütte konnte zudem auch ver-
setzt und an den Rand der
neuen Spielfläche platziert
werden! 

Ich freue mich, dass wir den
Stockschützen diesen neuen
Platz nun gerne zur Verfü-
gung stellen können und wir
eine Lösung gefunden haben,
mit der nun alle zufrieden
sind!

GR Manfred Csencsics
Obmann Sport und Vereine 

GR Manfred Csencsics

Mit dem Bau des neuen Kin-
dergartens musste der alte,
asphaltierte Platz der Leo-
poldsdorfer Stockschützen
leider weichen. Der Obmann
des Stockschützenvereins,
Herr Wolfgang Wertl, sprach
im Zuge dessen beim Ge-
meindeamt vor und bat um
die Errichtung einer Spielflä-

ERGEBNIS UMFRAGE  ESSENSUMSTELLUNG

IN BEIDEN HORTEN
Gesamtanzahl Kinder 129
JA zur Frische Küche 81
NEIN zur Frische Küche 3
nicht abgegeben 45

IM KINDERGARTEN
Gesamtanzahl Kinder 174
JA zur Frische Küche 109
NEIN zur Frische Küche 8
nicht abgegeben 57

Ja zur 
frischen Küche

ca. 63%
Nein

ca. 3%

keine Stimme
abgegeben

ca. 34%
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HECHT GEIL! 
Das erste Jugendkonto mit gratis Unfallversicherung und Burton-Rucksack.

 Dauerinvalidität bis Euro 25.000,-
Die Leistung wird in % der Versicherungssumme
 errechnet, wobei der Prozentanteil dem Invaliditätsgrad
entspricht.

 Bergungskosten bis Euro 2.500,-
 Unfallkosten bis Euro 250,-
 Jahresprämie bereits inkludiert

Das Team der Bankstelle  Leopoldsdorf informiert Sie
gerne in einem persönlichen Beratungsgespräch.

www.rrb-moedling.at

DIE UNFALLVERSICHERUNG*) IM DETAIL:

Auch dieses Jahr bietet
Raiffeisen wieder ein
 spezielles Angebot für
 Jugendliche: 

Zu jedem  Jugendkonto
gibt es nicht nur einen gra-
tis BURTON-Rucksack,
 sondern erstmals auch
eine Unfallversicherung
gratis!

Unter dem Motto „Hecht
geil!“ startet die neue Ju-
gendkampagne von Raiffei-
sen. 

Jugendliche, dürfen sich
freuen: Sie genießen nicht
nur die vielen Vorteile des Ju-
gendkontos wie etwa die
gratis Kontoführung, kosten-
loses Mobile- und Online-

Banking und Raiffeisen Club-
Ermäßigungen für Konzerte
und Top-Events. 

Die Jugendlichen erhalten zu-
sätzlich einen gratis BURTON-
Rucksack und – was beson-
ders die Eltern freuen wird –
erstmals auch eine gratis
 Unfallversicherung. Dabei
handelt es sich um ein umfas-

sendes  Versicherungspaket,
das auf Wunsch auch noch
aufgestockt werden kann. 

*) Der Versicherungsschutz 1 ist ab
Eröffnung eines Jugend- oder
 Studentenkontos automatisch für
die Dauer des Bestehens dieses
Kontos bzw. längstens bis zum 
24. Geburtstag gegeben. Weitere
Details sowie die geltenden. Versi-
cherungsbedingungen sind den
Vertragsunterlagen bei der Konto-
eröffnung zu entnehmen. Raiff -
eisen Versicherung ist eine Marke
von UNIQA Österreich Versicherun-
gen AG. Versicherer: UNIQA Öster-
reich Versicherungen AG.
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LEOPOLDSDORFER KINDERFERIENSPIEL 

Liebe Eltern!
Um Ihnen und Ihren  Kindern
viel Spaß in der  Ferienzeit zu
bereiten,  findet auch heuer
wieder ein Kinderferienspiel
statt, bei dem Kinder
 zwischen 5 und 14 Jahren bei
den verschiedensten Veran-
staltungen teil nehmen kön-
nen! Und wir haben für Sie
heuer das Angebot erweitert
und die Anmeldung verein-
facht! 

GROSSE VIELFALT AN 
VERANSTALTUNGEN
Noch nie gab es so viele neue
Veranstaltungen beim Ferien-
spiel wie heuer! Durch die Mit-
einbeziehung der Leopolds-
dorfer Horte, können wir Ihnen
und Ihren Kindern nun Aus-
flüge und Workshops anbieten,
die früher nicht möglich gewe-
sen wären. Zusätzlich gibt es
auch Angebote in der Umge-
bung, z.B. in Wien Favoriten
oder in Hennersdorf, wo Firmen
oder Vereine Info- oder Sport-
tage im Rahmen des Ferien-
spiels anbieten. Und auch 
das Angebot in Leopoldsdorf

konnte erweitert werden.
Daher an dieser Stelle auch
mein großer Dank an alle Ver-
eine, Organisationen und Per-
sonen, die sich beim Ferienspiel
einbringen und Veranstaltun-
gen für die Kids abhalten.

IM FERIENSPIELHEFT 
ERFAHREN SIE Z.B. OB 
ERWACHSENENBEGLEITUNG
NÖTIG IST, ODER NICHT
Auch das Ferienspielheft
wurde neu strukturiert. Auf
den ersten Blick sehen Sie z.B.
ob Sie Ihrem Kind Verpflegung
mitgeben sollen, oder ob es
vor Ort verpflegt wird und ob
Erwachsenenbegleitung nötig
ist. Denn dort, wo keine Er-
wachsenenbegleitung nötig
ist, haben Sie als Eltern auch
die Möglichkeit den Tag für
sich zu nutzen, während Ihr
Kind bestens betreut wird.
Sollten Sie das Ferienspielheft,
das Ihr Kind bereits bekommen
hat, nicht zur Hand haben, kön-
nen Sie es jederzeit auch als pdf
unter www.leopoldsdorf.gv.at/
files/ferienspielheft2017.pdf
herunterladen.

ANMELDUNG PER 
EMAIL DIREKT BEIM VERAN-
STALTER
Bis auf kleine Ausnahmen er-
folgt die Anmeldung nun be-
quem per Email – und das di-
rekt beim Veranstalter. Bitte tra-
gen Sie aber auch dafür Sorge,
dass Ihr Kind auch wirklich an
der Veranstaltung, zu der es an-
gemeldet ist, teilnehmen wird. 

Ich hoffe, dass das heurige Feri-
enspiel Ihnen und Ihren Kin-
dern viel Freude bereitet und
wünsche Ihnen einen schönen
Sommer.

Ihr Jugendgemeinderat
Stefan Blácký

Jugendgemeinderat Stefan Blácký

Mi, 05.07. Ausflug in den 
Familypark

Sa, 08.07. Nordischer 
Sommer

Mo, 10.07.Theatersport
Di, 11.07. Sparefroh – 

Olympiade
Sa, 15.07. Mentaltraining & 

Gehirnjogging
So, 23.07. Taekwon-Do
Di, 25.07. Sommer-

 Forschen
Mi, 26. 07. Bach -

wanderung
Fr, 28.07. Kinder -

olympiade
Sa, 29.07. Sicherheitstag 

der Feuerwehr
Sa, 29. 07. Sicherheitstag 

der Polizei
Sa, 29.07. Sicherheitstag 

GRK-Transporte
Sa, 05.08. Was wächst 

denn da?
Mi, 09.08. Bastel-

nachmittag
Di, 15.08. Selbst-

verteidigung
Fr, 18.08. Säen, ernten, 

bewahren
Mo, 21. 08. Tanz dich in den 

Sommer!
Mi, 23.08. Ausflug zu den 

Myrafällen
26. & 29.08.  Tanz 

mal Irish!
Sa, 26.08. Jonglieren & 

Zirkuskünste
So, 27.08. Inlineskaten
Mi, 30.08. Trommelwork

shop
So, 03.09. Ferienspiel-

Abschlussfest

Ferienspieltermine



FREIWILLIGE FEUERWEHRGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

27.02.2017 – Keller unter Wasser in einem Einfamilienwohnhaus 
12.03.2017 – Brandeinsatz in der Schlossgasse 
11.04.2017 – Flurbrand in der MAN-Straße 
13.04.2017 – Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall

Einsatzticker

FREIWILLIG IM EINSATZ
Feuerwehrjugend: Tischtennisbewerb der 
Feuerwehrjugend

Einsatz:

14

ZWEIMAL 3. PLATZ IN 
DER GRUPPE A FÜR DIE
JUGENDFEUERWEHR LEO-
POLDSDORF
Am Samstag, dem 20. Mai 2017
wurde der 30. Tischtennisbe-
werb der Feuerwehrjugend bei
der Feuerwehr Maria Lanzen-
dorf abgehalten. 

An dem Bewerb nahmen Ju-
gendfeuerwehrmitglieder des
Abschnitts Schwechat Land teil. 

Unsere Feuerwehr war mit vier
SpielerInnen vertreten. Am
Ende des Bewerbs konnten
wir zwei Pokale in der Hand
halten.

Florianifeier in Maria Lanzendorf

Am 6.5.2017 fand unsere ge-
meinsame Florianifeier mit den
Feuerwehren Maria Lanzen-
dorf, Lanzendorf und Leopolds-
dorf bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Maria Lanzendorf statt.
Bei traumhaftem Wetter zele-
brierte Bruder Clemens einen
feierlichen Gottesdienst. 

Im Rahmen der Messe wurde
PFM Thomas Anderle ange-
lobt und die Feuerwehrju-
gendmitglieder Michael Hör-
ner, Daniel Kappeter, Seba-
stian Laimer, Fabian Perner,
Friedrich Tomek und Merce-
des Tomek legten ihr Verspre-
chen ab.

Am 12.04.2017 wurden wir um
09:49 Uhr zu einer LKW-Ber-
gung alarmiert. Wenige Minu-
ten später rückten das Rüst-
fahrzeug und das Tanklösch-
fahrzeug 2000 zu dem Einsatz
aus. 

Am Einsatzort angekommen
stellte sich heraus, dass ein
Klein-LKW auf einem Parkplatz
über eine Parkplatzabgren-
zung fuhr und in einem Gra-
ben stecken blieb. Der Unter-
boden des Fahrzeuges saß auf

der asphaltierten Fläche auf
und die Vorderräder des Fahr-
zeuges befanden sich im Gra-
ben. Der Fahrer des Klein-
LKW's konnte sich nicht selbst
aus seiner misslichen Lage be-
freien.

Das Fahrzeug wurde durch uns
mit Wagenhebern und Hebe-
kissen hochgehoben und die
Vorderräder mit Pölzholz unter-
baut. Dadurch konnte der LKW
aus dem Graben gefahren wer-
den.

2017
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DAS WAR UNSER FRÜHLING

VERANSTALTUNGENGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Ostereiersuche

Frühjahrsputz



Fotos: Gemeinde, Joca Kos, Ana Leko Nikolic, 
Dipl. Ing. Robert M. Goldschmid, Robert Rieger

ALLE FOTOS ZU DEN VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE AUF 

WWW.LEOPOLDSDORF.GV.AT

Ostereiersuche 15.04.2017
Frühjahrsputz 22.04.2017
Maifest der SPÖ mit Fackelzug 29.04.2017
Maifest der ÖVP 05.05.2017
Zirkusvorstellung mit Leopoldsdorfer Volksschulkinder 12.05.2017
Muttertagsfahrt 17.05.2017
(Siehe Seite 8)
Stationenspiel Kinderfreunde 20.05.2017
Gasslfest 10.06.2017

VERANSTALTUNGEN

Maifest der ÖVP

Maifest der SPÖ mit Fackelzug
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Zirkusvorstellung mit Leopoldsdorfer Volksschulkinder

Gasslfest 
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WOHNBAU GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

WOHNEN IM GRÜNEN
Obere Krautgärten
LEO-EICHINGER-RING 2A-2D, 2362 BIEDERMANNSDORF

2 - 4 ZIMMER ZWISCHEN 48 - 96 M²,
 VOLLAUSGESTATTETE MASSKÜCHE UND
 DESIGNBODEN INKLUSIVE,  GARTEN ODER
BALKON BEI JEDER  MIETEINHEIT, AUS -
GEZEICHNETE  VERKEHRSANBINDUNG,
 MEHRERE  NAHVERSORGER, APOTHEKE
SOWIE SCHULEN IM ORT,  GEH- UND
RADWEGE ANGRENZEND, FAMILIEN -
FREUNDLICH, ERSTBEZUG.

JETZT INFORMIEREN UND 
RESERVIEREN, BEZUGSFERTIG 
AB 1.10.2017
Frau Brigitte Fadler
Tel.: 0664 544 8014
www.wohneninbiedermannsdorf.at
HWB 31,7 kWh/m²a; fGEE Wert 0,68

BAUHERR VERWALTUNG

GENERALÜBERNEHMER KONTAKT

Frau Fadler: 0664 544 8014
fadler@primeinvest.at

real estate projectmanagement

Siebte

PROVISIONSFREIE MIET WOHNUNGEN
MIT TIEFGARAGE, UNBEFRISTET
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DER „NEUE JUGENDCLUB LEOPOLDSDORF“ BERICHTET
EINIGE UNSERER 
EVENT-HIGHLIGHTS ...
…  der vergangenen Monate
waren im April der Erste Hilfe-
Kurs für jugendliche Führer-
scheinanwärter, der bereits
zum 8. Mal vom Roten Kreuz
Schwechat im Jugendclub ab-
gehalten wurde.  Den näch-
sten Kurs haben wir bereits für
den 21. Oktober 2017 geplant.

Im Mai mieteten wir uns 2
SEGWAYS, um auf der Wiese
vor dem Jugendclub einen
coolen Parcours aufzubauen,
den die Jugendlichen mit
den Segways so rasch wie
möglich und fehlerfrei ab -
solvieren mussten, wodurch
wir für Spaß und Action sorg-
ten.

Am 3. Juni übertrugen wir auf
Wunsch unserer Jugendli-
chen das Finalspiel der
Champions League live auf
unserer Großleinwand im kli-
matisierten  Jugendclub.

Die 11 Kursteilnehmer des EH-Kurses

Das Organisationsteam  (v.l.n.r.): 
Angelina, Andreas, Martin, Julia, Alexander 

ein Wettrennen ist angesagt …

Slackline

Badmintoncoole Sitzplätze mit Planschbecken

Ein „verzweifelter“ 
Julian

Tobias versucht es
mit dem Hoverboard

Leul mit seinem „Coach“ David

Kevin „on Tour“
Lars beim 

Einparken

ÖFFNUNGSZEITEN UND
INFO´S
Geöffnet hat der klimatisierte
Leopoldsdorfer Jugendclub
während der Sommermonate
immer samstags von 17 - 22
Uhr, wo wir jede Woche viele
Outdoor-Aktivitäten anbie-
ten. 

Ob Highspeed-Frisbee, Fuß-
balltore, Badminton, Slackline,
chillige Gartenmöbel mit Son-
nenschirmen bis hin zu unse-

rem coolen Megaplanschbek-
ken zum Abkühlen.

Diese Jugendeinrichtung ist
für alle Leopoldsdorfer Ju-
gendlichen im Alter von 12 -
16 Jahre, einfach mit Freun-
den vorbeikommen und anse-
hen. 

Weitere Informationen, Fotos
und Videos gibt es in Face-
book unter „Jugendclub Leo-
poldsdorf“.
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GEMEINSAM.SICHER
Hinsehen, Reden, Handeln. – Sicherheit ist Vertrauenssache

Die Initiative GEMEINSAM.
SICHER in Österreich fördert
und koordiniert den professio-
nellen Sicherheitsdialog zwi-
schen Bürgerinnen und Bür-
gern (SicherheitspartnerInnen),
Gemeinden (Sicherheitsge-
meinderäte) und Polizei (Sicher-
heitsbeauftragte). Am Dienstag,
dem 27. Juni, findet im Sicher-
heitszentrum eine Veranstal-
tung zu dem Thema statt.

GEMEINSAME LÖSUNGEN
SUCHEN
Sicherheit ist ein Grundbedürf-
nis eines jeden Menschen. Die
Polizei ist der größte Sicher-
heitsdienstleister in Österreich.
Unterstützung durch die Be-
völkerung ermöglicht es der
Polizei ihre Arbeit / Aufgaben

noch besser zum Wohle aller zu
erfüllen. Unter Einbindung
aller handelnden Personen sol-
len vor allem auch für kleine
Anliegen oder Bedenken in der
Bevölkerung, welche nicht un-
bedingt bzw. ausschließlich
Polizeiarbeit sind, rasch und
unkompliziert, im Gespräch
gemeinsam Lösungen gefun-
den werden. Den Mitbürgern/
innen soll die Möglichkeit
 gegeben werden an der Ge-
staltung der öffentlichen Si-
cherheit in ihrem Lebensum-
feld aktiv mitzuwirken.

DIE SICHERHEITS-
„ORGANE“
Am Bezirkspolizeikommando
Bruck an der Leitha gibt es
einen sogenannten „Sicher-

JUGENDTICKET UND TOPJUGENDTICKET
Für den Weg zur Schule,
Lehr- oder Dienststelle
können Jugendliche bis 
24 Jahren ein Jugendticket
um € 19,60 im Jahr lösen
und damit die Öffis in
Wien, NÖ und Bgld an
Schultagen (bzw. Lehrlinge
an allen Tagen) nutzen.
Für 60 Euro pro Jahr gibt’s
das Top-Jugendticket, das
täglich und unbegrenzt
gilt und auch für Freizeit-
fahrten sowie im Sommer
genutzt werden kann.

UPGRADE VON JUGEND-
TICKET AUF TOP-JUGEND-
TICKET
Wer ein Jugendticket besitzt,
kann damit bereits die Öffent-
lichen Verkehrsmittel für den
Weg vom Hauptwohnsitz zur

Schule, Lehr- oder Dienstelle
(und umgekehrt) nutzen. Er
hat aber auch die Möglichkeit
im laufenden Schuljahr um nur
40,40 Euro auf ein Top-
Jugendticket upzugraden, mit
dem er das ganze Schuljahr
und zusätzlich auch in den Fe-
rien alle Verbundlinien in Wien,
NÖ und Bgld nutzen kann. 

Dazu gehören nicht nur die
ÖBB, die Wiener Linien, der
Postbus oder Dr. Richard, son-
dern auch alle kleineren Bus-
und Bahn-Unternehmen
sowie Stadtverkehre oder
Wieselbusse. Es gibt nur we-
nige Ausnahmen, wie etwa
touristische Angebote oder
die private WESTbahn, welche
nicht mit den Jugendtickets
abgedeckt werden.

JUGENDTICKETS ONLINE
KAUFEN UND GEGEN VER-
LUST ABGESICHERT SEIN
Die in der kommenden Sai-
son vom 1.9.2017-15.9.2018
gültigen Jugendtickets ste-
hen im VOR-Online-Ticket-
shop auf shop.vor.at sowie im
Ticketshop der Wiener Linien,
ÖBB-Ticketshop und der ÖBB
App bereits zur Verfügung.
Tickets die online gekauft
wurden, sind gegen Verlust
gesichert und können belie-
big oft neu ausgedruckt oder
auf das Handy geladen wer-
den. Ab August kann man
die  Jugendtickets auch bei
Vorverkaufsstellen und in
Postfilialen beziehen. Sie
sind nur in Kombination mit
einem Schüler-, Berufsschul-
oder Lehrlingsausweis gültig. 

Weitere Informationen zu
den Jugendtickets erhalten
Sie auf www.vor.at sowie bei
der VOR-Hotline unter 0810
22 23 24.

Jetzt das Jugendticket oder das 
Top-Jugendticket auch am
Smartphone lösen!

heitskoordinator“ (Bezirksin-
spektor Erich Snitily), welcher
die einlangenden Aufgaben
mit den Polizisten/innen (Si-
cherheitsbeauftragten) bei den
jeweilig zuständigen Polizeiin-
spektionen koordiniert. Die
 Gemeinden werden durch die
BürgermeisterInnen bzw. ein -
em durch die Gemeinde nam-
haft gemachten Sicherheitsge-
meinderat vertreten.

BEVÖLKERUNG ALS 
SICHERHEITSPARTNER
Alle sicherheitsinteressierten
BürgerInnen, Vereine, Schulen,
Unternehmen und andere In-
stitutionen, sollen als „Sicher-
heitspartner“ eingebunden
werden, um leichter und früher
entstehende Probleme zu er-
kennen und partnerschaftliche
Lösungen zu finden. 

Die „Sicherheitspartner“ erhal-
ten zwar keinerlei zusätzliche
Befugnisse, aber in regelmäßi-
gen Abständen werden die 
„Sicherheitspartner“ über die
aktuelle regionale Sicherheits-
lage und mögliche Präventi-
onsmaßnahmen informiert,
die sie dann an die Bevölke-

rung weitergegeben sollen/
können (Multiplikatoren).
Wichtig ist, dass hier Polizei /
Gemeinden /B ürger und son-
stige Institutionen als gleichbe-
rechtigte Partner zusammenar-
beiten. 

Was in diesem Zusammen-
hang jedoch absolut nicht im
Sinne der Sache ist, sind Bür-
gerwehren oder „Freizeitpolizi-
sten“. Die Auswahl ist also sehr
sensibel und wird im Einver-
nehmen mit den jeweiligen
Gemeinden erfolgen.

TERMIN:
Dienstag, 27. Juni 2017,
19.00 Uhr

ORT:
Freiwillige Feuerwehr,
Achauerstraße 43
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DIE DREHORGEL
SPIELER KOMMEN

DER FLOHMARKT IM DR. BERTA GAUSTER PARK

Die Drehorgelspieler kommen
am 22. Juli 2017 ab 16 Uhr in
den Dr. Berta Gauster Park. Der
Eintritt ist frei! Über eine
Spende würden sich die Musi-
ker freuen. Getränke und
kleine Speisen sind zu mode-
raten Preise erhältlich.

Auch heuer hat der traditio-
nelle Flohmarkt im Dr. Berta
Gauster Park stattgefunden. Es
waren etwas weniger Schau-
steller als in den Vorjahren,
doch der Erfolg für die Verkäu-
fer war lt. deren Angaben äu-
ßerst zufriedenstellend. Das
freundliche Miteinander
wurde von allen positiv aufge-
nommen.

Das U18-Team hat beim U19-Turnier in Prag mit internatio-
naler Beteiligung den zweiten Platz errungen!

Der SCL wurde Meister in der 1. Klasse Ost, steigt in die Gebiets-
liga auf, bedankt sich bei den Fans für ihre Treue und Unterstüt-
zung und freut sich auf eine erfolgreiche nächste Saison!

DER SCL IST MEISTER 2017
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

ERFOLGE UNSERER KLEINEN FUSSBALLER 

SPORT, VOLKSSCHULE, DORFERNEUERUNG

Auch heuer nahm die Volks-
schule Leopoldsdorf wieder
am Sumsi Erima Fußballcup
teil, und das überaus
 er folgreich. Dank des
 großen Engagements der
Fuß balltrainer Alexander
 Reichel und Alfred Petric
wurde wöchentlich am
 Fußballplatz in Leopolds-
dorf  fleißig  trainiert. 
Dies machte sich bezahlt
und so  gingen die Kinder
bereits als Sieger aus der
Vorrunde in Schwechat
Rannersdorf hervor.

DIE KLEINEN FUSSBALLER
MEISTERTEN JEDE 
SITUATION MIT BRAVOUR 
Sie bewiesen ihre Klasse und
konnten ohne Niederlage in
der Vorrunde siegen. Trotz des
starken Regens und der kalten
Temperaturen zeigten die
 Kinder große Begeisterung
und Freude an diesem tollen
Event. Auch viele Eltern ließen

sich das Spektakel nicht neh-
men und feuerten die Spieler
lautstark an. Als Preis erhielten
die Kinder schöne neue Dres-
sen, die sie gleich in der näch-
sten Runde so richtig testen
konnten. 

Anfang Mai ging es für unsere
Fußballmannschaft  nach Eg-
gendorf bei Wiener Neustadt.
Hier warteten alle Sieger und
Zweitplazierten der Vorspiele
in der Region Süd auf uns. Zu
Beginn fanden wir schwer ins
Spiel. Im Laufe des Turnieres
kamen wir jedoch so richtig in
Fahrt und konnten noch ei-
nige Plätze gut machen.

Schlussendlich wurde es der
siebte Platz, in einem starken
Spielerfeld. Wir sind stolz auf
unsere kleinen Fußballer und
die tollen Trainer. Auch ein
Dank gebührt der Gemeinde,
die uns den Autobus zur Ver-
fügung stellte. 

KENNENLERNRUNDE PER RAD
Beim 1. Vernetzungstref-
fen für Maria Lanzendorf,
Achau, Hennersdorf, Leo-
poldsdorf und Lanzendorf
am Donnerstag, 25. Mai
(Christi Himmelfahrt)
 wurden gemeinsam die
schönsten Radrouten rund
um unsere Gemeinden
 befahren. Dabei waren die
Dorferneuerungen von
Lanzendorf, Maria Lanzen-
dorf, Leopoldsdorf, Achau
und Hennersdorf.

Ziel war es, Kontakte für ge-
meinsame Projekte zu knüp-
fen und sich im persönlichen
Gespräch näher zu kommen.
Für die Zukunft haben sich be-
reits jetzt konkrete Projekte er-
geben:

 im Juli ist eine große ge-
meinsame Aktion im Dr.
Berta Gauster Park geplant 

 im Hinblick auf die Landes-
ausstellung 2019 mit dem-
Spezialthema „Wiener Neu-
städter Kanal“ wurde eine

enge Zusammenarbeit der
Gruppen vereinbart

 weitere gemeinsame Veran-
staltungen für den Herbst
wurden in Aussicht gestellt

Stolz darf ich berichten, dass
diese interessante Vernetzung
der Dorferneuerungen der en-
geren Umgebung auf die
 Initiative von uns Leopoldsdor-
fern zustande gekommen ist.

Gerhard Horvath (Obmann
Dorferneuerung Leopoldsdorf,
Radbeauftragter der Gemein-
den Lanzendorf, Maria Lanzen-
dorf, Leopoldsdorf und Achau)
und Heinz Liebscher (Obmann -
stellvertreter Dorferneuerung
Leopoldsdorf)
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DER LEOPOLDSDORFER TISCHTENNISCLUB WURDE MEISTER!
Der Leopoldsdorfer Tisch-
tennisclub „Raika Leopolds-
dorf“ konnte sich bei der
Tischtennis-Meisterschaft
gegen die Spielgemein-
schaft Gumpoldskirchen
durchsetzen und steigt mit
dem Titel in die Unterliga,
die dritthöchste Leistungs-
klasse in NÖ auf! Lesen Sie
mehr über den Club und wie
es dazu kam.

DIE GESCHICHTE DES 
LEOPOLDSDORFER TISCH-
TENNISCLUBS
Der Leopoldsdorfer Tischten-
nisclub besteht seit 1972 und
wurde von Walter Picek ge-
gründet. Nebst vielen anderen
war z.B. auch der Vorbesitzer
des Heurigen Reblaus, Walter
Witecek, Mitglied beim Club.
Seinerzeit wurde dem Club
der alte Kinosaal von der Ge-
meinde zur Nutzung zur Verfü-
gung gestellt. Damals nahm der
Club mit 6 Mannschaften bei
den NÖ Tischtennis-Meister-
schaften teil und konnte mit
einer der Mannschaften in der
höchsten NÖ Leistungsklasse,
der Landesliga, reüssieren. Als
die Gemeinde den alten Kino-
saal einst an die Wien Süd
Wohnbaugenossenschaft ver-
kaufte, stand der Club ohne
Lokal da und fanden einen Un-
terschlupf in der Schule in Lan-
zendorf.

KEINE LEICHTE ZEIT FÜR
DEN CLUB
Der Tischtennisclub wurde
vorerst gesund geschrumpft

und nach einigen weiteren
Jahren verlor er auch in Lan-
zendorf mit der Errichtung der
neuen Mittel- und Ganztages-
schule seine Räumlichkeiten
und musste erneut räumen.

DIE RÜCKKEHR NACH 
LEOPOLDSDORF
Nun spielt der Club wieder in
Leopoldsdorf und ist in der
Volksschule beherbergt. Lei-
der ist es ihm nur schwer mög-
lich Jugendarbeit zu leisten,
da die Räumlichkeiten ledig-
lich einen Tag pro Woche für
das Training  zur Verfügung
stehen. Daher spielt der Club
nur mehr mit einer Mann-
schaft und viele Spieler sind
durch fehlende Trainingsmög-
lichkeit abgewandert. 

MEISTERTITEL GEHOLT!
Umso erfreulicher ist es, dass
der Club trotz widriger Um-
stände den Meistertitel der 1.
Klasse Süd geholt hat. Die Ent-
scheidung ist aber erst in der
letzten Runde der Meister-
schaft gefallen! 

„Raika Leopoldsdorf“ (LEOP 1)
war vor der letzten Runde 
um einen Punkt hinter dem
Erstplatzierten, der „Spielge-
meinschaft Gumpoldskirchen“
(kurz SGGM7). Die Auslosung
spielte mit und ließ die beiden
besten Mannschaften in der
letzten Runde zusammen tref-
fen. Also Spannung pur! Somit
war klar, dass Leopoldsdorf
einen Sieg brauchte, um Mei-
ster zu werden. 

SPANNUNG BEIM 
MEISTERTITEL-ENDSPIEL
Das Spiel fand in Gumpoldskir-
chen statt. Kurt Mandl spielte in
Überform, gewann alle seine 3
Partien 3:0, Helmut Laser
spielte 2:0, nur Axel Schern-
hammer musste sich nach har-
tem Kampf 2x geschlagen
geben. Da aber auch das Dop-
pel Mandl / Laser siegte, ge-
wann der Leopoldsdorfer Tisch-
tennisclub das Match 6:2 und
wurde verdient Meister. Das er-
möglicht dem Club nun in die
Unterliga aufzusteigen (hinter
Landes-, Ober- und Unterliga ist

das die 3. Leistungsklasse in
NÖ). In der Meistermannschaft
ist zwar kein waschechter Leo-
poldsdorfer dabei, aber alle
Spieler sind mit Leopoldsdorf
durch Jahre verbunden. 

Nicht zuletzt durch die Erfolge
des Leopoldsdorfer Tischtenni-
sclubs und der steigenden Mit-
gliederzahl seit dem Umzug
nach Leopoldsdorf, wäre eine
Lösung für die Zukunft erstre-
benswert, wo dem Club wieder
genügend Ressourcen zur Ver-
fügung stehen, um auch Ju-
gendarbeit leisten zu können.

vlnr.: Schernhammer, Laser, Zach, Mandl
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PFARRE

AUS DEM PFARRLEBEN!
VORSCHAU AUF DIE 
ALLJÄHRLICHE FUSSWALL-
FAHRT!
Dieses Jahr geht die Wallfahrer-
gruppe vom 12. – 14. August
nach Maria Schutz. Neben der
sportlichen und spirituellen
Komponente rundet das Ge-
meinschaftserlebnis die Teil-
nahme ab. Schnell Entschlos-
sene können sich noch bis An-
fang Juli in der Pfarrkanzlei an-
melden.

RÄTSELRALLYE 
BEI LEO BIMBAM UND 
SEINEN FREUNDEN

Am Freitag, den 19. Mai waren
eine Schar Kinder zwischen
sechs und zehn Jahren in zwei
Gruppen bei einer Rätselrallye
unterwegs.  

Bei neun Stationen wurden
knifflige Aufgaben gestellt.  So
wurde  z.B. nach dem Namen
unserer Pfarrkirche gefragt
oder es musste ein Kinderlied
anhand der Noten erkannt wer-
den. Nur richtige Antworten

wurden mit dem Hinweis auf
die nächste Station belohnt.  

Nach dem Lösen aller Rätsel
durften die Kinder nach einer
Schatzkiste suchen, die in der
großen Sandkiste des Pfarrkin-
dergartens versteckt war.  Zum
Abschluss gab es zur Freude
aller ein gemeinsames Eisessen.

FIRMUNG – IMMER MIT
GOTT ONLINE BLEIBEN 
Den 16 Kandidatinnen und
Kandidaten, die am Samstag
dem 20. Mai 2017 das Sakra-
ment der Firmung empfingen,
war der Ratschlag nicht neu.
„Immer online bleiben!“, hatte
in einer sehr bewegenden Pre-
digt der Firmspender Monsi-
gnore Clemens Abrahamowitsch
den Jugendlichen geraten. 

Nicht Social Media oder das
WorldWideWeb standen im
Fokus seiner Botschaft, sondern
die ständige Beziehung des
oder der Einzelnen zu Gott.
Diese zu erneuern oder neu zu
überdenken hatten sich die
jungen Menschen in den Mo-
naten zuvor zur Aufgabe ge-
stellt. 

Die festliche Messe stellte nicht
den Abschluss des Prozesses,
sondern gewissermaßen das
Startereignis für ein Glaubens-
leben in Eigenverantwortung
dar. Anschließend konnte Pfar-
rer Peter Piechura hunderten
Angehörigen und Freunden
noch einen schönen Ausklang
der Feier bei der Agape im
Pfarrhof wünschen.

KIRCHE-KUNST-UND 
ESSKULTUR DER SENIOREN
KKEK, diese Kulturschiene der
Pfarrsenioren hat sich schon
einen fixen Platz im Arbeitsjahr
gesichert. Zum 8. Mal fand ein
Ausflug nach Wien statt. Die
Krönungsmesse Mozarts in der
Jesuitenkirche, interpretiert
von Mitgliedern der Wiener
Symphoniker und des Consor-
tium Musicum der alten Uni-
versität unter dem Dirigenten
Christian Birnbaum war das
musikalische Highlight. Eine
Kirchenführung mit dem Mes-
ner Herrn Sierek zeigte uns die
Schönheit des Innenraums
und der  barocken Innenge-
staltung. Im Restaurant Pürst-
ner in der Riemergasse wurde
bei vorzüglicher Wiener Küche
geschmaust. Ein längeres Ver-

weilen war leider nicht mög-
lich, denn der Stadtguide
Horst wartete schon und
führte uns kompetent zum
Uhrenmuseum.  Dort erfuhren
wir einiges über die Entste-
hung verschiedener Zeitmes-
ser, angefangen von Sand-
Sonnen-Taschenuhren bis hin
zu astronomischen Uhren und
sogar dem tonnenschweren
Turmuhrwerk des Stephans-
doms.  Rundum  war dies ein
äußerst interessanter KKEK-
Ausflug. 

NÄCHSTER KKEK-
TERMIN 22.10.2017
Als nächster Termin wird der 
22. Oktober  2017 ins Auge
gefasst, darauf freuen sich
Monika Vosicky und Edith
Idinger.

Uhrenmuseum

KKEK- Gruppenfoto

Firmung

Schatzkiste

Rätselrallye
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EIN CHOR IN DEN „WECHSELJAHREN“
Frischer Wind und eine neue Show bei den Funtastic Singers 

Seit seiner Gründung 2001
hat sich der Leopoldsdorfer
Chor „Funtastic Singers“ von
Erfolg zu Erfolg gesungen
und dabei enorm weiterent-
wickelt – in der Mitglieder-
zahl ebenso wie in der
künstlerischen Qualität. Der
inzwischen als semiprofes-
sionell zu bezeichnende
Amateurchor hat sich durch
seine enorme Kreativität
und Schaffenskraft in den
vergangenen Jahren weit
über Leopoldsdorf hinaus
einen Namen gemacht.

Allein von 2008 bis 2014 wur-
den ganze sechs eigene Musi-
calshows präsentiert, in
denen vor allem auch unzäh-
lige Musical-Klassiker, unter
anderem aus „Hair“, „Tanz der
Vampire“, „Cats“, „Elisabeth“,
„Rebecca“, „Chicago“, „Ich war
noch niemals in New York“,

„Les Miserable“ oder „Grease“,
neu interpretiert wurden.

2015 standen die Zeichen
dann auf Umbruch, einige
langjährige Mitglieder haben
den Chor verlassen, darunter
auch Angelika Koch, die fe-
derführend für die Drehbü-
cher zu den Shows verant-
wortlich war. Durch vielver-
sprechende Neuzugänge hat
sich das Ensemble der „Funta-
stic Singers“ verjüngt. Vor
einem Jahr wurde ein neuer
Vorstand gewählt, der fri-
schen Wind in die Truppe
bringt, die Neuorientierung
vorantreibt und dem wieder
zwei Damen vorstehen: Petra
Schiessler und Patricia Henzl-
Hubner.

Im Herbst 2016 hat ein Pro-
jektteam das Konzept für die
mit großer Spannung erwar-

tete neue Show erarbeitet, die
musikalisch den Fokus auf das
Thema Film und Kino legt.
 Inzwischen ist die Arbeit
daran fortgeschritten, es wer-
den Songs aus bekannten
 Filmen verschiedener Genres
wie Tanzfilm, Science Fiction,
Fantasy, Disney usw. ein -
studiert, Choreografien ent-
worfen und geprobt (mit tat-
kräftiger Unterstützung von
Christoph Apfelbeck) und
auch an der multimedialen
Begleitung wird mit viel Eifer
und Kreativität gearbeitet.
Denn es gilt, die hohen Erwar-
tungen der eingefleischten
Fan-Gemeinde einmal mehr zu
übertreffen. Die neue Show
„Funtastic  Cinema“ wird im
Frühjahr 2018 Premiere haben.

Philippe van der Klaauw, der
den Chor seit 2012 leitet, ver-
spricht sich viel von der neuen

Show. „Die Funstastic Singers
steigen in eine neue Ära auf:
Kino der besonderen Art mit
einzigartigen Filmausschnitten
und live dargebotener Chormu-
sik. Abgestimmte Ensembles
mit mitreißenden und berüh-
renden Chorsätzen runden das
Gesamtpaket der neuen Show
stimmungsvoll ab.“

Die „Funtastic Singers“ ma-
chen es also spannend und
möchten auch bei ihrer neuen
Show 2018 mit Enthusiasmus,
Kreativität und hoher musi -
kalischer Qualität für gute
 Unterhaltung sorgen und ihr
Publikum begeistern. 

„Ich freue mich sehr, 2018 eine
neue Show zu präsentieren und
gemeinsam mit der gesamten
FTS-Truppe auf der Bühne zu
stehen“, so die Präsidentin
Petra Schiessler.

2016 - Adventkonzert in Leopoldsdorf  2016 – Der neue Vorstand
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FUNTASTIC SINGERS GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Hier ein paar Stimmen aus dem Ensemble der „Funtastic Singers“:

„Neben meinen Soloprojekten eine tolle neue Herausforderung mich
stimmlich einzubringen, vor allem als Frau zwischen den Männern“.
(Cleo Ruisz)

„Als ich die Funtastic Singers das 1. Mal sah und hörte war ich so begei-
stert, dass ich unbedingt dabei sein wollte! Die Proben sind oft sehr an-
strengend – aber das Ergebnis macht uns allen viel Freude! 
(Elisabeth Konnerth)

„Neben Fussball ist Chorsingen mein großes Hobby. In unserem Chor
finde ich Freude, Spaß, Harmonie, Entspannung und vieles mehr. Daher
sind die Funtastic Singers wie eine zweite Familie für mich!“ 
(Werner Liptay)

„Aus einer Idee vor 17 Jahren wurde ein Verein, der sich ständig wei-
terentwickelt hat, der Höhen und Tiefen durchlebt hat, er ist daran ge-
wachsen und wurde gestärkt. Nach einer kurzen Auszeit bin ich jetzt
wieder als „normale“ Sängerin mit dabei, das Singen macht viel Spaß,
denn „es spült den Staub von der Seele!“ Neue Gesichter bringen fri-
schen Wind in die Runde, ich finde das toll, kein Stillstand!“ 
(Christa Graf, Ehrenpräsidentin)

„Es macht mir Spaß dabei zu sein, weil wir eine lustige Partie sind und
das mehrstimmige Singen verbindet“. (Julia Hwester-Spitzer)

„Singen hat mir schon seit meiner Jugend immer große Freude bereitet
und ist ein wunderbarer Ausgleich. Es tut mir gut und soll auch andere
erfreuen“. (Heinrich Ortner)

„Bei den Funtastic Singers hatte ich vor Jahren erstmals die Möglichkeit
teilweise auch solo auf der Bühne zu singen. Und trotz der Anspannung
und Nervosität macht das irgendwie süchtig“. (Michael Jörg)

„Ich bin nun knapp 1,5 Jahre bei den Funtastic Singers dabei und ich
möchte den Chor nicht mehr missen. Gemeinsam etwas schaffen, und
zwar nur mit der Stimme, ist eine tolle Erfahrung“. (Christian Essl)

„Ich bin wirklich seit Beginn bei Familie Peschina im Keller dabei und
es freut mich immer noch, denn nirgends macht Singen und Verkleiden
so viel Spaß wie auf der Bühne“. (Marianne Halbauer)

2013 - Show „Funtastic Galaxy 2016 - Lange Nacht der Kirchen

2017 - Nach einer Probe 

2017 – die Funtastic Singers

2014 - Show „Funtastic Pirates“ 

2015 - Bei der Großen Chance der Chöre 

2014 - Show „Funtastic Pirates“ 

2015 –  Probentag  
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Bei warmen 28°C kamen die
TeilnehmerInnen ordentlich
ins Schwitzen. 

Die heißen Rhythmen und die
gute Stimmung lockte viele
Schaulustige an. Nach dem
Training ließen die Besuche-

rInnen den Abend bei kühlen
Getränken ausklingen. 

Die nächste Gelegenheit
workOUT:ONbeat live zu erle-
ben gibt's im Rahmen der
Rock the Field Kulturplattform
am 30. September 2017. 

SONNE, SPORT UND LIVE MUSIK BEIM WORKOUT:ONBEAT IM GAUSTER PARK 

29. & 30.9.  ROCK THE FIELD WIRD ZUR KULTURPLATTFORM!

Am 28.5. fand zum zweiten Mal das Functionaltraining work-
OUT:ONbeat mit Live Musik im Dr. Berta Gauster Park statt.
Für Stimmung sorgten: Stefanie Mayer am Sprunggelenk
(Deepwork-Trainerin), Christian Schmid am Beat-Bein (Schlag-
zeug) und Philip Eder (Keyboards) an den Tasten.

Zum dritten Mal heißt es
heuer wieder let’s „Rock the
Field“! Vom 29. bis 30. Sep-
tember 2017 findet in der Ar-
beitergasse 68 (direkt neben
der S1 Abfahrt Leopolds-
dorf) die Kulturplattform
Rock the Field für und mit
österreichischer Musik statt. 

ROCK THE FIELD 
ALS 2-TAGES-FEST
Da das Rock the Field in den
vergangenen Jahren bei den
BesucherInnen sehr gut ange-

kommen ist, schreit es nach
einer Wiederholung. 2017
wird die Veranstaltung zu
einer Kulturplattform, einem
zweitägigem Event, ausge-
baut. 

AUCH DIE VOLKSSCHÜLER
WERDEN EINGEBUNDEN
Am Freitag (29.9.) beginnt das
Festival mit Darbietungen der
SchülerInnen der Volksschule
Leopoldsdorf. Im Anschluss
daran werden Instrumental-
schülerInnen ihre Musikstücke

LINE-UP FREITAG
Herta 11, Blau AG, Kugel-
blitz, Männertheraphie,

Benedikt Degischer,
 Thomas Andreas Beck

LINE-UP SAMSTAG
Vitruv, Vormärz,

Skatapult, The Minor Deal

Karten gibt’s im Vorverkauf
bei der Raiffeisenbank 

Leopoldsdorf zu kaufen.
Details unter: 

www.rockthefield.at
(Wetterfeste Veranstaltung!)

zum Besten geben. Für einen
gemütlichen Abend sorgt
dann die „Acoustic“ Stage:
Sechs verschiedene Künstle-
rInnen und Bands werden ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm bieten. 

WORKOUT:ONBEAT 
BEI ROCK THE FIELD
Am Samstag (30.9.2017)
geht’s gleich nachmittags 
mit workOUT:ONbeat be-
schwingt weiter. Die innova-
tive Formation, die Sport mit
Live-Musik verbindet. Ein
echtes Erlebnis für den Kör-
per, die Seele und vor allem
auch für die Ohren. 
Den Abschluss und Höhe-
punkt bildet der Festival
Abend mit vier hochkaräti-
gen Live-Bands, wo Fans von
Pop- und Rockmusik auf ihre
Kosten kommen. Die Rock the
Field Kulturplattform bietet
heuer somit ein buntes Musik-

programm
für Jung und
Alt. 
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INFORMATION GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Gesamthärte: dH 18,2O

Carbonathärte: dH 12,2O

Nitrat mg/l gemessen: 15,0

(Grenzwert 50)

Pestizide μg/lgemessen:

unter der Bestimmungs-

grenze (Grenzwert 0,1)

pH-Wert: 7,50

Kalium mg/l gemessen: 1,4

Kalzium mg/l gemessen: 88,0

Magnesium mg/l gemessen:

25,0

Natrium mg/l gemessen: 6,9

(Grenzwert 200) 

Chlorid mg/l gemessen: 18,0

(Grenzwert 200) 

Sulfat mg/l gemessen: 71,0

(Grenzwert 750) 

TRINK WASSER-
UNTER -

SUCHUNG
Am 13. Februar
2017  wur den
von der

Nieder öster -
reich isch en
Umweltschutz -
anstalt in
 unserem

 Ge mein de   geb iet Trink wasser -
unter such  ung   en durch  ge führt. 

Die angege benen Untersuch -
ungs ergebnisse wurden bei
den für die Liefer ung be -
troffenen Hoch be hältern oder
Brunnenanlagen ermittelt. Die
 Ergebnisse der  erweit erten
chemischen Untersuch ung
zeigten keine Belastungen der
untersuchten abgegebenen
Wässer auf. 

Der vollständige Unter such -
ungsbefund liegt bei der EVN
Wasser auf und kann auf
Wunsch angefordert  werden.

FOLGEN DE WERTE 
WURDEN BEI DER TRINK -
WASSER UNTERSUCHUNG
 FEST  GE STELLT:

GUTE WASSERQUALITÄT!

Interessierte Firmen, Selbstän-
dige und Vereine haben wie-
der bis Mitte August die Mög-
lichkeit, sich zwecks Werbe-
und Termineinschaltungen 
im Gemeindekalender 2018,

am Gemeindeamt bei Frau
Mosandl zu mel den. Wunsch-
termine für Einträge in be-
stimmten Kalenderwochen
werden nach dem Datum der
Beauftragung vergeben.

GEMEINDEKALENDER

Auch im Jahr 2018 gibt es wieder den beliebten
 Gemeindekalender. Dieser Kalender beinhaltet wich -
tige kommunale Informationen, wie z.B. Müllabfuhr -
termine und Hinweise auf örtliche Veranstaltung -
en. 

Termine & Veranstaltungen in Leopoldsdorf

2333 Leopoldsdorf, Hauptstraße 27, Tel. 02235/42436, post@leopoldsdorf.gv.at

Unser Gemeindekalender

www.leopoldsdorf.gv.at

20172018
MMiitt  ddeenn  bbeesstteenn  WWüünnsscchheenn  ffüürr
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BIO 
MÜLL 1   
Mi 21. Juni 2017
Mi 28. Juni 2017
Mi 05. Juli 2017
Mi 12. Juli 2017
Mi 19. Juli 2017 
Mi 26. Juli 2017
Mi 02. Aug. 2017
Mi 09. Aug. 2017
Do 17. Aug. 2017 
Mi 23. Aug. 2017
Mi 30. Aug. 2017
Mi 06. Sept. 2017 
Mi 13. Sept. 2017
Mi 20. Sept. 2017 
Mi 27. Sept. 2017

BIO 
MÜLL 2   
Do 22. Juni 2017
Do 29. Juni 2017
Do 06. Juli 2017
Do 13. Juli 2017
Do 20. Juli 2017
Do 27. Juli 2017
Do 03. Aug. 2017
Do 10. Aug. 2017
Fr 18. Aug. 2017
Do 24. Aug. 2017
Do 31. Aug. 2017
Do 07. Sept. 2017
Do 14. Sept. 2017
Do 21. Sept. 2017
Do 28. Sept. 2017

ABFALLSAMMELZENTRUM

REST 
MÜLL 1 
Mi 28. Juni 2017
Mi 26. Juli 2017 
Mi 23. Aug. 2017 
Mi 20. Sept. 2017 

REST 
MÜLL 2
Do 29. Juni 2017
Do 27. Juli 2017
Do 24. Aug. 2017
Do 21. Sept. 2017

GELBER 
SACK
Do 06. Juli .2017
Do 10. Aug. 2017
Do 14. Sept. 2017

ALT PAPIER  1 
Mi 26. Juli 2017 
Mi 20. Sept. 2017

ALT PAPIER 2
Do 27. Juli 2017
Do 21. Sept. 2017

Bitte die
 Abfall  be hälter 
(Müll tonnen, Gelbe
Säcke) am Abfuhrtag
bis spätestens 6 Uhr
bereitstellen. 

Gemeindeamt:                  42 4 36
Polizei Leopoldsdorf:      059 133 / 32 29
Feuerwehr:                         122
Rotes Kreuz Schwechat: 059 144 / 77 000
Ortsst. Himberg:               059 144 / 77 051
Notruf Rettung:                144
Ärztenotdienst:                 141
Grünes Kreuz                     14 8 49
Apotheke:                           44 1 29
Apotheken Notruf:          1455 
Kinderkrippe:                     42 9 35
Landeskindergarten:      42 6 93
Kindergt. neuer Teil:         42 5 15
Hort Kinderparadies:      42 0 66
Hort Volksschule:             47 7 57 - 16
Volksschule:                        47 7 57
Pfarrkindergarten:           42 3 80
Pfarramt:                              42 2 95
Postamt:                               0577 / 677 23 33

WICHTIGE
TELEFONNUMMERN

ABFUHR-
TERMINE

ABFUHR-
TERMINE

GETRÄNKE-
PACKERL
Entsorgen Sie Ihre
Getränkekartons
 einfach im Gelben
Sack bzw. in der
Gelbe Tonne.  
Zusätzlich können
Sie die Packerl auch
kostenlos beim
Abfallsammel -
zentrum abgeben.

WINDELTONNE
Abholung alle 
4 Wochen. Termine
dazu siehe  Angaben
Restmüll-Abholung!

ABFUHR-
TERMINE

Hennersdorferstr. 32 
(Bauhof Gemeinde)

Öffnungszeiten:
 Ganzjährig

Do: 14 - 18 Uhr / Sa: 08 - 12 Uhr
 September - Oktober 

zusätzlich Di 06 - 12 Uhr

Am 02. Nov ember 2017 ist das
Abfallsammel zentrum  geschlossen.

VERANSTALTUNGS KALENDER 2017

Juni
24.6. Sonnwendfeier, ÖVP
27.6. Abschlussheuriger,

Kneipp Aktiv-Club

Juli
1.7. Sommerfest, 

Kleingartenverein
1.7. 3. Sommernachtsfest,

SPÖ
1.7. Theaterfahrt Baden,

Kneipp Aktiv-Club
5.7. Ausflug Familypark, 

Kinderfreunde
8.7. 3. Sommernachtsfest

(Ersatztermin), 
SPÖ

15.7. Sonnwendfeier 
(Ersatztermin), 
ÖVP

15.7. Opernfestspiele 
St. Margarethen

22.7. Die Drehorgelspieler
kommen, Kultur- und
Dorferneuerungsverein

29.07. Felsenbühne Staatz

August
5.8. Seefestspiele Mörbisch
12.-14.8. Fußwallfahrt nach

Maria Schutz, Pfarre
18.8. Theaterfahrt Berndorf,

Kneipp Aktiv-Club
19.8. Sport in Leo mit LTV
25./26.8. Feuerwehrfest

September
1.9. 1. Leo´s Knirpse Turnier,

SCL
9.9. Wiesnfest, 

SPÖ
14.9. Herbstausflug, 

Pensionistenverband
16.9. Wiesnfest 

(Ersatztermin), 
SPÖ

17.9. Erntedankfest, 
Pfarre

22.9. Pfarrsenioren-
ausflug

28./29.9. Tauschmarkt, 
Pfarre

29./30.9. Rock the Field 
Festival

Oktober
1.-3.10.    Tauschmarkt, Pfarre
4.10. Beginn der Klub -

nachmittage Saison
2017/2018, 
Pensionistenverband

8.10. Herbstausflug, 
Kneipp Aktiv-Club

12.10. Herbstwanderung mit
Spanferkelessen, 
Pensionistenverband

14./15.10.   Pfarrflohmarkt,
Pfarre

19.10. Geburtstagsfahrt, 
Pensionistenverband

21.10. Mitglieder-
versammlung, 
Siedlerverein

Achtung: während der Umbauarbeiten
der Hennersdorferstraße ist der Bauhof
Dienstag vormittags geschlossen!
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ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Ma. Lanzendorfer Straße 10, 
Stiege 4, 
Tel.: 02235 / 449 93 oder 0676 / 395 16 83
Ordinationszeiten:
Mo 7:30 - 11 Uhr und 15 - 18 Uhr, 
Mi 7:30 - 12 Uhr, Do 14 - 18 Uhr 
und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr 
Blutabnahme: Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen 
Voranmeldung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten:
Mo 10 - 14 Uhr 
und 15 - 19 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr, 
Do 10 - 14 Uhr, Fr 09 - 13 Uhr
Voranmeldung unter 02235 / 422 48

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, 
Stiege 2 
Tel.: 02235 / 423 37
Ordinationszeiten
Mo, Di, Mi und Fr: 
08 - 10:30 Uhr und 15 - 17:30 Uhr
Blutabnahme: 
Mi 8.00 - 9.00 Uhr 
Physiotherapie nach Vereinbarung

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 
oder 0664 / 134 00 04
Ordinationszeiten:
Di 17 - 19 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664/ 411 04 85, 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in Ausbildung unter Supervision
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Tel. Terminvereinbarung: 0664 / 599 83 13
Web: www.michael-bartsch.at
Email: michaelbartsch@gmx.at

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, Telefon: 02235 / 442 00
Mo, Di, Do 09 - 11 Uhr 
Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr

ÄRZTENOTDIENSTE / TAGDIENSTE – FÜR INFOS ÜBER NACHTDIENSTE 141 ANRUFEN

ÄRZTE IN LEOPOLDSDORF

Sa, 24.06. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a 
So, 25.06. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
Sa, 01.07. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236 / 732 37 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
So, 02.07. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 08.07. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
So, 09.07. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
Sa, 15.07. 7 Uhr - 19 Uhr Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf Hauptstraße 56
So, 16.07. 7 Uhr - 19 Uhr Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf Hauptstraße 56
Sa, 22.07. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 23.07. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 29.07. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 30.07. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
Sa, 05.08. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
So, 06.08. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
Sa, 12.08. 7 Uhr - 19 Uhr Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf Hauptstraße 56
So, 13.08. 7 Uhr - 19 Uhr Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf Hauptstraße 56
Di, 15.08. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236 / 732 37 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
Sa, 19.08. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
So, 20.08. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
Sa, 26.08. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 27.08. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 02.09. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 03.09. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236 / 732 37 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
Sa, 09.09. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
So, 10.09. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236 / 732 37 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
Sa, 16.09. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
So, 17.09. 7 Uhr - 19 Uhr Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf Hauptstraße 56
Sa, 23.09. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 24.09. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 30.09. 7 Uhr - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4

ACHTUNG: WELCHER ARZT AB 19 UHR FÜR DEN AKTUELLEN NACHTDIENST EINGETEILT IST, ERFAHREN SIE
 AUSSCHLIESSLICH TELEFONISCH UNTER 141 SOWIE IM INTERNET UNTER www.141.at! 
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MIT DEN BESTEN WÜNSCHEN FÜR UNSERE JUBILARE!

90. GEBURTSTAG
Artinger Maria 

90. GEBURTSTAG
Becker Ernestine 

85. GEBURTSTAG
Belina Franz 

85. GEBURTSTAG
Cerny Wilhelm Ing. 

85. GEBURTSTAG
Knopp Pauline

80. GEBURTSTAG
Bauer Hermann 

80. GEBURTSTAG
Bruckner Hermann 

80. GEBURTSTAG
Fuchs Adele

80. GEBURTSTAG
Haubner Bernhard 

80. GEBURTSTAG
Hornek Elfriede 

80. GEBURTSTAG
Janecek Wilhelm 

80. GEBURTSTAG
Klauber Andreas 

EISERNE HOCHZEIT
Baumgartner Maria und Franz 

GOLDENE HOCHZEIT
Nürnberger Elfriede und Gottfried 

GOLDENE HOCHZEIT
Firat Hildegard und Huseyin 

GOLDENE HOCHZEIT
Steli Ingrid und Walter

Anzböck Marie
Charlemont Leonie
Dvořáková Izabella 

Cataleya
Eren Noah
Köberl Johanna Angela
Leonhardt Emma
Rosenbusch Oliver 

Johannes
Sadzik Dominik
Straube Cedella

Blanche
Tomašek Simon
Zyhlarz Isaac

GEBURTEN

Böröck Charlotte 
Elyon Stefan
Glaser Anna 
Hagen Charlotte 
Hauser Anna 
Hodina Karl
Lembacher Josef
Mattner Friedrich
Petrakovics Paul
Raschek Karl
Zinner Grete

VERSTORBENE

1928
1930
1956
1939
1928
1935
1929
1921
1939
1952
1927

85. GEBURTSTAG
Gross Theresia 


